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R u n d s c h r e i b e n

Inkrafttreten der Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) zum 2. September 2017

Rundschreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 1. September 2017 zur 

Inkraftsetzung der Neufassung der W  zu § 55 BHO

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit leiten wir Ihnen auf Bitten des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales das 

Rundschreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 1. September 2017 (GZ: II A 3 - 

H 1012-6/16/10003 :003) hinsichtlich der Inkraftsetzung der Neufassung der W  zu § 55 

BHO zur Kenntnisnahme weiter.

Die Änderung der Neufassung der W  zu § 55 BHO ist am Tag nach dem Rundschreiben 

des Bundesministeriums der Finanzen zum 2. September 2017 wirksam geworden.

Mit dieser Änderung des Verweises in der W-BHO gilt ab sofort für die Vergabe von Liefer- 

und Dienstleistungen im Bereich unterhalb der Schwellenwerte die bereits im Februar 2017 

veröffentlichte Unterschwellenvergabeordnung (UVgO).
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Die UVgO löst damit die bislang geltende Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen, 

Teil A, 1. Abschnitt (VOL/A) ab. Im Zuge der Änderung des GWB und der VgV war bereits 

der 2. Abschnitt der VOL-A (EG VOL/A) außer Kraft gesetzt worden. Damit ist nun die ge

samte VOL/A für neu beginnende Vergabeverfahren ab dem 2. September 2017 nicht 

mehr anzuwenden.

Die UVgO enthält keine Übergangsbestimmungen für vor der Inkraftsetzung eingeleitete, 

aber nicht abgeschlossene Vergabeverfahren.

Von unserer Seite werden Vergabeverfahren, die bis zur Kenntnisnahme dieses Rund

schreibens nicht nach der UVgO, sondern gemäß Teil A, 1. Abschnitt (VOL/A) begonnen 

wurden und weitergeführt werden, analog § 186 Abs. 2 GWB aufsichtsrechtlich akzeptiert.

Ergänzend weisen wir alle bundesunmittelbaren Sozialversicherungsträger darauf hin, 

dass im Hinblick auf die UVgO die Beschaffungsrichtlinien Ihres Hauses überarbeitet wer

den sollten.

Das Rundschreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 1. September 2017 nebst 

Anlagen haben wir auf unserer Homepage eingestellt.

Für mögliche Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen

Rundschreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 1. September 2017 

(GZ: II A 3 - H 1012-6/16/10003 :003)

Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Änderung der Allgemeinen Verwaltungsvor

schriften zur Bundeshaushaltsordnung (W-BHO)
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Bekanntmachung der Verfahrensordnung für die Vergabe öffentlicher Liefer- und 

Dienstleistungsaufträge unterhalb der EU-Schwellenwerte (Unterschwellenvergabe

ordnung - UVgO) - Ausgabe 2017 - vom 2. Februar 2017

Bekanntmachung der Erläuterungen zur Verfahrensordnung für die Vergabe öffent

licher Liefer- und Dienstleistungsaufträge unterhalb der EU-Schwellenwerte 

(Unterschwellenvergabeordnung - UVgO) - Ausgabe 2017 - vom 2. Februar 2017


